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Warum gerade VD in Hamburg?

In Hamburg finden Sie:

 mittlerweile sehr gute Chancen auf einen VD-Platz!

 eine qualitativ hochwertige Ausbildung

 die Vielfalt von Schule, die ganze Vielfalt des Berufs erlebbar 

und erlernbar

 Ausbildung in konstanten Gruppen und durch konstante 

(motivierte, hochprofessionelle, …) Begleitung / aufeinander 

aufbauende Inhalte / zugleich Berücksichtigung individueller 

Schwerpunktsetzungen

 Fokus auf Teilhabe am Lernen für alle SuS

 ein gemeinsam geteiltes Lern- und Ausbildungsverständnis 

und eine bewusste Ausbildung von Reflexionskompetenz

 Überschaubare Wege. Gute Vernetzungsmöglichkeiten. Eine 

lebenswerte Stadt!

 Lehrkräftebildung aller drei Phasen unter einem Dach des LI
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Das Landesinstitut für Lehrerbildung und 

Schulentwicklung: 

zentrale Bereiche der Lehrkräftebildung unter einem 

Dach

LI-A

LI-B

LI-F
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Das Landesinstitut für Lehrerbildung und 

Schulentwicklung: 

zentrale Bereiche der Lehrkräftebildung unter einem 

Dach

LI-A

LI-B

LI-F
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Inklusionsorientierte und inklusive

Schule / lernförderlicher Unterricht 

für alle Schülerinnen und Schüler / 

Umgang mit und Nutzen von  

Diversität / Bildung in der digitalen 

Welt / Zukunftsorientierung /…



Abteilung Ausbildung – LIA            

 Die Abteilung Ausbildung des Landesinstituts bildet im Auftrag der 

BSB 1215 Lehrkräfte im Vorbereitungsdienst (LiV) aus:

 45 Lehrkräfte im Lehramt an Grundschulen: LIA 1 [neu zum 1.8.2020!]

 360 Lehrkräfte im Lehramt Primarstufe / Sekundarstufe I: LIA 1

 428 Lehrkräfte im Lehramt an Gymnasien: LIA 2

 180 Lehrkräfte im Lehramt an beruflichen Schulen: LIA 3

 202 Lehrkräfte im Lehramt Sonderpädagogik: LIA 1

 In einer Anpassungsmaßnahme mit spezifischem Konzept werden 

auch Lehrkräfte mit ausländischer Lehramtsbefähigung qualifiziert, 

die nach Maßgabe des Berufsqualifikationsfeststellungsgesetzes 

eine Gleichstellung mit einem Zweiten Staatsexamen erreichen 

können (APQ).

 LIA qualifiziert Mentorinnen und Mentoren sowie Ausbildungs-

beauftragte der Schulen.

 LIA Seminarleitungen arbeiten auch im Kernpraktikum.
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Eckdaten: Organisation des VD 

 Dauer 18 Monate; Ausbildung in drei Halbjahren

 Einstellung zum 1.2. und zum 1.8. 

 Ausbildung in festen Gruppen: Hauptseminar/Fachseminar 

1+2/ggf. Fachrichtungsseminar

 Frei wählbare Module 4x/Jahr

 durchgängig bedarfsdeckender Unterricht (bdU)

(10 Std. pro Woche im Durchschnitt)

 Ausbildung in verschiedenen Schulformen

 im LAPS und LAS an 2 verschiedenen Schulstandorten

 LAPS: Stammschule kann Grundschule oder Sek I sein

 im LAGym: Ausbildung entweder an einer StS oder an einem Gymnasium

 Bei Kinderbetreuung und tatsächlicher Pflege: Möglichkeit 

eines 24-monatigen VD in 75% Teilzeit 
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Von der Bewerbung zum Schulplatz

 Für Fragen zur Bewerbung und Platzvergabe wenden Sie 

sich direkt an die Personalabteilung der BSB: 

www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/

 Die Schulzuteilung wird nach Ihrer Platzannahme vom LIA 

vorgenommen. Ihre Ausbildungsschule wird Ihnen so schnell 

wie möglich mitgeteilt. Eine eigene Schulplatzsuche ist nicht 

möglich.

 Das gesamte Stadtgebiet kommt als Ausbildungsgebiet infrage! 

 Es ist möglich, dass Sie einen Schulwunsch auf der Platzannahme  

vermerken, es gibt allerdings keine Garantie, dass diesem Wunsch 

nachgekommen wird.

 Für Bewerberinnen und Bewerber mit Kindern wird versucht, die 

Fahrtwege einzugrenzen.
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http://www.hamburg.de/bsb/vorbereitungsdienst/


Der 18-monatige Hamburger Vorbereitungsdienst: 

Theoriegestützte Reflexion von erlebter Praxis
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Ausbildung in der Schule

 Durchschnittlich 10 Std. bdU von Beginn an

 Ausbildung in beiden Fächern gleichrangig 

 Einsatz in möglichst vielen Bildungsgängen bzw. Klassenstufen 

etc.

 evtl. als Klassenlehrer/in im Team

 im Unterrichtseinsatz 4-Tage-Woche (Mo – Do), freitags kein bdU, 

sondern Zeitfenster für Kleingruppenhospitationen

 Teilnahme an Konferenzen, Teamsitzungen, Klassenreisen, 

Schulentwicklung etc.

 Verantwortung für guten Unterricht, Erziehungsarbeit, 

Notengebung

 wechselnd wöchentliche Hospitationen im bedarfsdeckenden 

Unterricht durch Mentoren

Fast das volle Programm einer „halben“ Lehrerkraft!
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Ausbildungsformate des 

Landesinstituts:

 Seminare
Hauptseminar (allg. päd./didakt. Themen)
2 Fachseminare (fachdidakt. Themen)

LAS: 1 Fachseminar, 2 Fachrichtungsseminare

 Hospitationen

Einzelhospitationen (9) und Kleingruppenhospitationen 

(20, als kollegiale Beratung mit anderen LiV)

 Wahlmodule (indiv. Schwerpunktsetzung)

 Lehrertraining (praxisorient. Reflexion von Lehrerhandeln, 
Einzelcoaching)

 Teamentwicklung

 Kompakttage, ggf. pädagogische Tage, 
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Ausbildung und Prüfung in Corona-Zeiten

…. findet statt!

 Unter Nutzung digitaler Räume (z.B. Zoom, adobe connect, 

MS Teams)

 Individuelle Beratung tritt stärker in den Vordergrund

 Sehr flexible Lösungen, die für die Ausbildung des LiV in 

seinem spezifischen schulischen Kontext passend sind, 

werden umgesetzt.

 Rahmenbedingungen in Ausbildung und Prüfung werden 

angepasst. 

 Neben generellen Lösungen gibt es Nachteilsausgleiche für 

Einzelfälle.

 Defensive Strategie des LIA bzgl. Wiederöffnung für 

Präsenzveranstaltungen: Wahrung der Sicherheitsauflagen
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24-monatiger VD in 75% Teilzeit

 Ausschließlich möglich bei Betreuung eines 
Kindes unter 18 Jahren oder Einbindung in 
tatsächlicher Pflege.

 Eine Entscheidung für den 24-monatigen VD in 
75% Teilzeit und die Beantragung erfolgen vor 
Eintritt in den VD (bei Platzannahme). Der Antrag 
gilt für die gesamte Dauer der Ausbildung im 
VD.

Weitere Informationen unter:

 http://li.hamburg.de/lia/10690492/tz-vd/

 Halbjährlich (April und Oktober): Infotermin im LIA

http://li.hamburg.de/lia/10690492/tz-vd/


Die zweite Staatsprüfung

 Bewährung im Vorbereitungsdienst (40 %)

 2 unterrichtspraktische Prüfungen

(jeweils 15 %)

 schriftliche Arbeit (10 %)

 Mündliche Prüfung als Kolloquium mit Bezug 

auf zwei Praxissituationen (20 %)
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Unterstützungssysteme für Sie

 LiV in den Seminargruppe(n), z.B. kollegiale 

Fallberatung

 Beratung durch Mentorinnen und Mentoren und 

Seminarleitungen

 Coaching durch das Lehrertraining

 Gruppenmentoring für Lehrkräfte mit 

Migrationsgeschichte (Netzwerk)

 Personalrat der Lehrkräfte im 

Vorbereitungsdienst und in der APQ
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Alles Gute und hoffentlich

im Hamburger VD!
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